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HF-TR-Empfänger
modern
Direkte Programmwahl Hervorragender

Tonumfang Eingebauter Lautstärkeregler Kein

Unterbruch durch Anrufe Anschluss für

Hörkissen Handlich und leicht Breite 20 cm,

Tiefe 16 cm, Höhe 18 cm

wirtschaftlich
Im Hotel und Spital werden weder separate

Musikleitungen noch zentrale Verstärker- und

Programmwählergestelle benötigt. Bis 20

Empfänger per Amtsleitung. Interne Installation

einfach und billig.

vorteilhaft
für Hotels, Appartementshäuser, Spitäler,

Kliniken, Sanatorien und für Private als zweiter

Empfänger.

AUTOPHON AG SOLOTHURN
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ALBI5WERK
ZURICH A.G.

Unsere Motorivählertypen bciveisen seit mehr als
einem Jahrzehnt, unter den verschiedensten

Betriebsbedingungenin Amts- und Haus -Telephon-
zentralen sowie Fernsteuerungen, ihre hervorragenden

Eigenschaften : Grosse Schaltgeschwindigkeit,
stossfreier und geräuscharmer Lauf, niedrige

Unterhaltskosten.

Motorwähler als Anrufsucher in der Haus-Telephonzentrale V/45, für 5 Amtsleitungen und 45 Teilnehmeranschlüsse

VERTRETEN DURCH: SIEMENS ELEKTRIZITÄTS-ERZEUGNISSE AG., ZÜRICH, BERN, LAUSANNE
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Philips AG., Zürich
Abt. Telecommunication
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Hartar
Kondensatoren

imensionen
abilität

Für alle auftretenden
athrrybsphärischen

> Verhältnisse
Verlangen Sie Prospekt,
und Offerte^ /
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KABELWERKE BRUGG AG.

Transport eines Telephonkabels Davos-Parsenn für die Schweiz. Telephonverwaltung

BLEIKABEL
aller Art für

Stark- u. Schwachstrom

@

TRU-LAY-BRUGGDRAHTSEILE

für alle Anwendungsgebiete

©

INSTALLATIONS-, SCHALTTAFEL-
UND SCHALTDRAHT

mit den mechanisch guten Eigenschatten
der alterungsbeständigen Soflex-Isolation

Hohe Flexibilität
und grosse Dehnungsfähigkeit; platzsparend

Jsc&n
STATIONSDRAHT R, TYP J-47

FÜR TELEPHONANLAGEN
Unempfindlich gegen Wasser, Feuchtigkeit

und chemische Einflüsse. Von der PTT, gestützt auf
die guten Prüfungsergebnisse, zur Verwendung

für Amts- und Hauszentralen bewilligt.

0
ISOLIERTE DRÄHTE

ISOLATIONSMATERIAL, ISOLIERLACKE
KERAMISCHE ISOLIERKÖRPER

SOFLEX-DRAHTBÜNDEL IN UNGESCHALTETEM RELAISGESTELL

SCHWEIZERISCHE ISOLA-WERKE

BREITENBACH

BERATUNG IN ALLEN FRAGEN DER E LE KT R O -1S O LATIO N
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Zugs-Telephonie
über die Fahrleitung der elektrischen Eisenbahnen stellt den letzten Fortschritt der Nachrichtentechnik

dar.

Stationen und Züge sind über die Fahrleitung miteinander verbunden. Sie können sich gegenseitig

nach Belieben aufrufen. Auch fahrende Züge sind so immer telephonisch erreichbar, und von diesen

aus kann man jederzeit mit Stationen oder andern Zügen sprechen.

Die Eisenbahnen Le Locle-Les Brenets und La Chaux-de-Fonds-Les Ponts-de-Martel haben als erste

dieses System für ihr Diensttelephon eingeführt.

Hasler^Bern
WERKE FÜR TELEPHONIE UND PRÄZISIONSMECHANIK
GEGRÜNDET 1852 TELEPHON 6 41 11
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